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Hier lebt die Ortsgeschichte weiter

GOMARINGEN. Gut zweiein-
halb Jahre haben die Bauarbei-
ten an der Kindlerschen Fabrik
in Gomaringen gedauert. Jetzt
ist das denkmalgeschützte
Gründerzeitgebäude, das sich
zwischen Bahnhof- und Linden-
straße erstreckt, keine Korsett-
fabrik mehr, sondern ein moder-
nes Dienstleistungszentrum
mit Rathaus, Bürgerbüro und
Polizeiposten.

Bei allem, was neu ist, blieb
viel schönes Altes erhalten,
besonders der äußere Charak-
ter des für die Region einmali-
gen Industriegebäudes. An sei-
ner klar gegliederten Fassade
reihen sich Ziegel, Putz und
Korbbogenfenster in schöner

Regelmäßigkeit. Die einzelnen
Abschnitte des in drei Baupha-
sen zwischen 1902 und 1914
erbauten Gebäudes sind klar zu
erkennen. Trotzdem wirkt der
80 Meter lange, 12 bis 15
Meter breite und 10 bis 13,5
Meter hohe Bau als harmoni-
sche Einheit. Die Planer vom
Reutlinger Architekturbüro
Riehle und Assoziierte haben
Änderungen, Ersatz- und Neu-
bauteile eng mit dem Landes-
amt für Denkmalpflege abge-
stimmt.

Farben zur Orientierung

Rücksicht genommen wurde
beim Parkplatzbau auf die

imposante Rotbuche der Nach-
barn, die Besucher von der Lin-
denstraße an der Südseite des
Rathauses empfängt. Dort sind
auch Elektroladestationen für
Autos und Fahrräder unterge-
bracht. Und hier hat die Stele,

die die Partnerschaft mit der
französischen Gemeinde Arcis
dokumentiert, einen würdigen
Platz gefunden.

Ins Bürgerbüro gelangen die
Besucher über den barrierefrei-
en Haupteingang. Ein großzü-

giges Treppenhaus oder ein
Aufzug bringt sie zu den Rat-
haus-Mitarbeitern. Im Oberge-
schoss dieses ältesten Bauteils
befindet sich das Bürgermeis-
teramt. Im Amtszimmer von
Bürgermeister Steffen Heß wur-
de die ursprüngliche Wandver-
täfelung originalgetreu nach-
gebaut. Die Fenster bieten
Sicht auf die Alb. Nicht von
ungefähr heißt das Bespre-
chungszimmer nebenan »Roß-
bergblick«.

Schmückende Relikte

Ein Farbleitsystem erleich-
tert Besuchern die Orientierung
im Rathaus. Grün ist das Bürger-

Gomaringen – Die Kindlersche Fabrik wurde zum Sitz von Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro und Polizei

Schöne Aus-
sichten bietet
das Bespre-
chungszimmer
des Bürger-
meisters.

Einst Korsett-
fabrik, heute

Rathaus: Das
stattliche

Backstein-
gebäude

erstreckt sich
in Gomaringen
über 80 Meter
an der zentra-

len Achse
Lindenstraße –

Bahnhof-
straße.
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TÜBINGEN. In ihren Schwarz-Weiß-Foto-
grafien hat Barbara Klemm über 50 Jahre
lang die deutsch-deutsche Geschichte
und Politik, aber auch den Alltag der Men-
schen auf der ganzen Welt dokumentiert.
Als Fotografin der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung war sie Zeugin von histori-
schen Ereignissen wie der Protestbewe-
gung der 1970er-Jahre und dem Berliner
Mauerfall. Mit ihrer Kamera zeigte sie die
Mächtigen wie die Machtlosen. Das Stadt-
museum präsentiert eine Auswahl aus
Barbara Klemms Schaffen. Eintritt frei.
Besucher müssen eine Maske tragen und
den Mindestabstand einhalten. (a)

Die Fotografin
Barbara Klemm

Uniklinik – Besuche von Kranken sind ab Montag, 18. Mai, eingeschränkt wieder möglich. Auflagen für die Sicherheit

TÜBINGEN. Ab Montag, 18. Mai, sind
Besuche von kranken Angehörigen am
Uniklinikum Tübingen wieder möglich.
»Mit der Lockerung der Besuchsbestim-
mungen erfüllen wir den großen Wunsch
von Patienten und deren Familien«, so
Professor Michael Bamberg, Leitender
Ärztlicher Direktor und Vorstandsvorsit-
zender des Uniklinikums.

Sicherheitsvorkehrungen und Hygie-
neregeln wie Mund-Nasen-Schutz müs-
sen von den Besuchern strikt beachtet
werden. Vor Betreten des Gebäudes müs-
sen Besucher einen Fragebogen ausfüllen

und eine kontaktlose Temperaturmes-
sung vornehmen lassen. Angekündigt hat
die Landesregierung die Aufhebung des
strikten Besuchsverbotes bereits vergan-
gene Woche. Jetzt hat die Task-Force
Corona am Uniklinikum eine Regelung
getroffen, die ab kommender Woche ein-
geschränkte Krankenbesuche ermöglicht.

Jeder Patient und jede Patientin darf
täglich zwischen 15 und 18 Uhr maximal
eine Besuchsperson für höchstens 30
Minuten empfangen. Für die Dauer des
Krankenhausaufenthalts ist die Zahl der
Besuchenden pro Patientin oder Patient

Regelungen für Besucher im Klinikum gelockert
auf zwei verschiedene Personen begrenzt.
Darüber hinaus gelten in einzelnen, sen-
siblen Stationsbereichen des Uniklini-
kums wie etwa Intensivstationen oder
Hämatologie unter Umständen weiterge-
hende Beschränkungen der Besuchszeit
und der Personenzahl.

Um eine größtmögliche Sicherheit für
Patientinnen, Patienten und Mitarbeiten-
de zu gewährleisten, sind die Besuchs-
möglichkeiten zunächst klar limitiert und
werden streng durch das Personal des
Uniklinikums überprüft. Personen, die in
den ersten Tagen nach Lockerung der

Besuchsregelung ihre Angehörigen in den
Kliniken besuchen möchten, stimmen
ihren Besuch unbedingt vorher mit ihm
oder ihr ab.

Trotz Lockerung gilt nach wie vor ein
Besuchsverbot für Personen, die Sympto-
me eines Atemwegsinfekts oder erhöhte
Temperatur haben, die in den letzten 14
Tagen Kontakt mit einem Covid-19-
Erkrankten oder nicht widerlegten Ver-
dachtsfall hatten oder die in den letzten
vier Wochen selbst an Covid-19 erkrankt
waren oder bei denen kein widerlegter
Krankheitsverdacht bestand. (ukt)

Wir bedanken uns für die Beauftragung 
und die gute Zusammenarbeit.
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der Gemeinde Gomaringen zum gelungenen 
Umbau der �Kindler´sche Fabrik� zum neuen 

Dienstleistungszentrum. 
 

Wir bedanken uns für die sehr gute 
Zusammenarbeit! 
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